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Öffnungszeiten Recyclinghof
Der Recyclinghof in Titting ist samstags (ganzjährig) von 9 – 11 Uhr, 
mittwochs in den Monaten Februar bis Oktober von 16 – 18 Uhr und 
mittwochs in den Monaten November bis Januar von 15 – 17 Uhr ge-
öffnet. An Feiertagen bleibt der Recyclinghof geschlossen. Außerhalb 
dieser Zeiten darf vor dem Bauhof bzw. Recyclinghof nichts abgelagert 
werden. Illegale Ablagerungen werden kostenpflichtig entfernt. Es wird 
gebeten, die angelieferten Materialen zu sortieren, um längere Wartezeiten 
zu vermeiden. Ein Blick in die verteilten Abfallfibeln kann hierzu hilfreich 
sein. Wir weisen darauf hin, dass die angelieferten Materialien nach Anwei-
sung selbst in die entsprechenden Behälter entladen werden müssen. Eine 
Mithilfe seitens der Aufsicht des Recyclinghofes kann nicht gewährt werden.
Folgende Materialien können angeliefert werden: Batterien, CDs/DVDs, 
Elektrogeräte, Flachglas, Holz, Karton, Korken, Neonröhren, PU-Schaum-
dosen, Schrott, Sperrmüll, Tonerpatronen

Annahme von Bauschutt im Recyclinghof Titting
Der Markt Titting bietet eine kostenpflichtige Anlieferung von kleinen 
Mengen bis maximal ½ cbm Bauschutt an. Die nächsten Termine hierfür 
sind an folgenden Samstagen, 4. März 2023, und 1. April 2023 jeweils 
zwischen 9 – 11 Uhr beim Recyclinghof in Titting. Außerhalb dieser Zeiten 
wird kein Bauschutt angenommen.
Folgende Materialien können angeliefert werden: Beton mit einer 
Kantenlänge von max. 1 mtr., Ziegel, Fliesen, Porzellan, Drahtglas, Steine, 
unbelastete Erde, „neue“ Ziegel mit Füllung aus Perlite oder Mineralwolle 
in den Zwischenräumen.
Keinesfalls angenommen wird: Rigips, Porenbeton (Ytong), Fermacell, 
Heraklith, belastetes Erdreich. Bei einer Anlieferung werden die unten 
stehenden Kosten erhoben. Die Kosten sind beim Personal des Recycling-
hofes in bar zu entrichten. Außerdem ist die angelieferte Menge durch 
Unterschrift zu bestätigen.
•	 1/2 cbm, 35 E	 •	 1/8 cbm (ca. 1-2 Schubkarren), 10 E
•	 1/4 cbm, 20 E	 •	 1 Eimer (ca. 10 ltr.), 2 E

Abholung Sperrmüll auf Anforderung:
Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH, Untermühlweg 3, 92339 Beilngries, 
Telefon: (0 84 61) 4 36, Internet: www.bachhuberundpartner.de

Informationstafel

Rathaus Markt Titting
Amtsleiter:	Erster Bürgermeister Andreas Brigl 
	 Rathausplatz 1, 85135 Titting 
	 E-mail: info@titting.de, Internet: www.titting.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Tourist-Information
Marktstraße 21, 85135 Titting, E-mail: tourismus@titting.de

Öffnungszeiten:	Ganzjährig 
	 Mo. bis Fr. von 10:00 – 12:00 Uhr

	 01. Mai bis 30. September 
	 Mo., Di., Do. u. Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr

Pfarr- u. Gemeindebücherei St. Michael
Rathausplatz 1, 85135 Titting 
E-Mail: buecherei.titting@gmail.com 
Kontakt: Ursula Rudingsdorfer 
Telefon: (0151) 54 79 77 34 – während der Öffnungszeiten

Öffnungszeiten:	 Mi. 15:30 – 17:00 Uhr, Do. 17:30 – 19:00 Uhr 
	 u. So. 10:00 – 12:00 Uhr

Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Andreas Kaldorf 
Kirchweg 5, 85135 Titting Kaldorf 
Telefon: (0 84 23) 98 74 93, Kontakt: Daniela Peter

Kath. Kindertagesstätte St. Michael Titting 
Am Galgenberg 19, 85135 Titting 
Telefon: (0 84 23) 2 14, Kontakt: Veronika Regler, Daniela Krach

August-Horch Grund- und Mittelschule Titting
Am Kreuzberg 20, 85135 Titting 
Telefon: (0 84 23) 9 81 33, Telefax (0 84 23) 9 81 35 
E-Mail: Verwaltung@Volksschule-Titting.de 
Kontakt: Nadine Anders (stellv. Rektorin)

Musikschule
Rathausplatz 1, 85135 Titting, Telefon: (0 84 23) 99 21 -23 
Kontakt: Maria Struller, Heinrich Maurer

Seniorenheim Anlautertal
Am Galgenberg 1, 85135 Titting 
Telefon: (0 84 23) 98 59 40 
Kontakt: Anna Pfaller

Notrufnummern
Polizei............................................................................................. 1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst......................................... 1 12
Krankentransport.....................................................................1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst............................................. 11 61 17
Giftnotruf......................................................................... (0 89) 1 92 40
N-ERGIE Störung Erdgas/Wasser....................... (0800) 2 34 -36 00
N-ERGIE Störung Strom........................................ (0800) 2 34 -25 00
N-ERGIE Störung Fernwärme...............................(0800) 2 34 -45 00
Wasser
Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe..................................(08463) 9690
Kindinger Gruppe.............................................................(08463) 9690
Eichstätter Berggruppe.................................................(08421) 9753-0
Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung...........(0151) 12164885

Abwasser
Kläranlage Titting........................................................ (08423) 9921-34
Zweckverband Anlautertal........................................... (0173) 8917334
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Markt Titting, Rathausplatz 1, 85135 Titting 
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Nachrichten aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
das politische Jahr hat für unsere 
Marktgemeinde mit einer sehr 
guten Nachricht begonnen. Nach 
vielen Gesprächen, die ich in den 
vergangenen Jahren im Hinblick 
auf eine Verbesserung der Nah-
versorgung in unserer Gemeinde 
geführt habe, ist es gelungen, 
einen Investor für die Errichtung 
eines Vollsortimenters in Titting zu finden. Dieser wird ei-
nen Supermarkt mit einer Verkaufsfläche von ca. 1.200 
qm und einem angebundenen Backshop bauen und an 
ein Einzelhandelsunternehmen mit dem Schwerpunkt 
Lebensmittel vermieten. Unsere Kommune wird im Be-
reich der Nahversorgung entscheidend weiterentwickelt 
und die Kaufkraft in unserem Hauptort wird gestärkt. Ich 
hoffe, dass alle gemeinsam dieses Projekt der Firma Mayr 
Bau aus Neuburg zielorientiert und konzertiert unterstüt-
zen und alle den Mehrwert dieser Investition wahrneh-
men. Es ist nach meiner festen Überzeugung – in einer 
Zeit des steten Wandels gerade im Hinblick auf das Kauf-
verhalten der Konsumenten – wahrscheinlich die letzte 
Chance, unseren Standort als Markt in der Region zu fe-
stigen. Wir sind gut beraten, das Projekt nicht nur von 
politischer Seite vollumfänglich zu unterstützen, sondern 
auch durch eine zuversichtliche und positive Kommunika-
tion innerhalb der Bürgerschaft zu begleiten. Der Markt-
gemeinderat und die Verwaltung haben die ersten Schrit-
te für die Schaffung der baurechtlichen Rahmen- 
bedingungen eingeleitet. Mein Dank gilt an dieser Stelle 
nicht nur dem Investor, sondern insbesondere dem 
Grundstückseigentümer, der von Beginn an das Projekt 
sehr konstruktiv und ergebnisorientiert unterstützt. Noch 
gibt es einige Hürden für das Vorhaben zu überwinden. 
Steuern wir unseren Anteil dazu bei, so dass wir hoffent-
lich ab dem Jahr 2025 unsere Einkäufe in einem Tittinger 
Supermarkt besorgen können.

Zur Realisierung eines weiteren Großprojekts sind eben-
falls die ersten Gespräche geführt worden. Für den Bau 
eines neuen Kindergartens in Kaldorf hat der Marktge-
meinderat bereits im letzten Jahr den Beschluss gefasst. 
Mitte Februar haben sich im Rahmen eines Bieterverfah-
rens mehrere Architektur- und Planungsbüros vorgestellt 
und in groben Zügen ihre Gedanken etwa zu Bauablauf, 
Bauweise, Bauzeit, Baustellenkoordination oder Raum-
konzept mitgeteilt. Das Beratungsgremium, welches aus 
Vertretern der beiden Kita-Leitungen, der katholischen 
Kirchenstiftung als Träger der Kitas, des Marktgemeinde-
rats sowie der Gemeindeverwaltung besteht, hat anhand 
einer Bewertungsmatrix eine entsprechende Reihung er-
arbeitet, die dem Marktgemeinderat zur Beschlussfas-
sung vorgeschlagen wird. Die Planungen für den vierzü-
gigen Kindergarten in Kaldorf – mit jeweils 2 Gruppen für 
Krippen- und Kindergartenkinder nebst Erweiterungs-
potenzial – werden aufgrund der Komplexität des Vorha-

bens während des laufenden Betriebs und einiger 
Zwangspunkte auf dem Grundstück sicherlich bis Ende 
des Jahres andauern. Mit dem Bau soll aber spätestens 
Anfang 2024 begonnen werden, damit sich die aktuell 
herrschenden räumlichen Engpässe in den bestehenden 
Kindergärten in Titting und Kaldorf möglichst schnell ent-
spannen und insgesamt eine gute Betreuungssituation in 
unserer Gemeinde geschaffen werden kann. Bleibt zu 
wünschen, dass für unsere Einrichtungen auch weiterhin 
genügend engagierte Betreuungskräfte zur Verfügung 
stehen.

Die Rodungsarbeiten entlang der Emsinger Straße in Tit-
ting lassen erkennen, dass der Neubau des Senioren-
heims Anlautertal durch den Landkreis Eichstätt weiter 
voranschreitet und parallel dazu die Maßnahmen für den 
geplanten Bau der Stellplätze neben der Staatsstraße 
beginnen. Für Herbst ist der Umzug der Bewohnerinnen 
und Bewohner in den Neubau angedacht, so dass in Fol-
ge auch die Sanierung des Bestandsgebäudes begonnen 
werden kann. Ich möchte an dieser Stelle dem Landkreis 
Eichstätt, den Entscheidungsträgern mit unserem Land-
rat, Herrn Alexander Anetsberger an der Spitze, der Ge-
schäftsführung der Kliniken im Naturpark Altmühltal, der 
Hochbauverwaltung des Landratsamtes und allen beteili-
gten Baufirmen für die konstruktive Zusammenarbeit und 
das gute Miteinander während der Bauphase herzlich 
danken. Der Markt Titting erkennt die Millionen-Investiti-
on in den Standort Titting dankbar an und respektiert die 
Verantwortung des Landkreises in eine flächendeckende, 
gute Versorgung der Bürgerinnen und Bürger, die einer 
altersgerechten Betreuung und Fürsorge auch im länd-
lichen Raum zunehmend häufiger bedürfen werden. Ein 
großer Dank gebührt aber insbesondere dem Pflegeper-
sonal des Seniorenheims, welches seit einiger Zeit nicht 
nur mit einer Großbaustelle leben und arbeiten muss, 
sondern sich nach wie vor auch auf die Auswirkungen von 
Corona einstellen muss. Mein größter Respekt und meine 
Hochachtung für alle Anstrengungen und Mühen, die das 
Personal des Pflegeheims tagtäglich unter schwierigen 
Arbeitsbedingungen meistern muss! Diese Menschen 
sind nicht nur Helden für unsere Seniorinnen und Seni-
oren, sondern unentbehrliche Stützen unserer Gesell-
schaft.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. Mit diesen Maßnah-
men und Projekten werden in unserer Marktgemeinde in 
den nächsten Wochen und Monaten entscheidende Wei-
chen für die Zukunft gestellt.

Ihnen allen weiterhin alles Gute und beste Gesundheit.

Herzliche Grüße -

Ihr

Andreas Brigl
Erster Bürgermeister

www.fuchsdruck.de

Alle aktuellen Gemeinde-
blätter fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage 
zum Download.
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Bürgersprechstunden
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Samstag, den 
11. März 2023 von 09:00 bis 11:00 Uhr im Rathaus statt. 
Eine vorherige Terminabsprache ist erforderlich.

Marktgemeinderatssitzungen
Die nächsten Marktgemeinderatssitzungen finden an fol-
genden Terminen um 19:30 Uhr im Rathaus statt:

• 07. März 2023

• 21. März 2023

Bürgerversammlungen
Mi.	 01. März 2023	 Petersbuch, Feuerwehrhaus

Do.	 02. März 2023	 Kaldorf, Gasthaus Nieberler

Mi.	 08. März 2023	 Morsbach, Gasthaus Meyer

Do.	 09. März 2023	� Großnottersdorf,  
Gasthaus Wechsler

Mo.	 13. März 2023	 Titting, Gasthaus Bösl

Mi.	 15. März 2023	� Erkertshofen,  
Gasthaus Bauernfeind

Mi.	 22. März 2023	 Emsing, Hotel Dirsch

Do.	 23. März 2023	 Altdorf, Gasthaus Schneider

Mi.	 29. März 2023	 Stadelhofen, Feuerwehrhaus

Beginn der Bürgerversammlungen ist jeweils um 19:30 Uhr.

Fundsachen
Schwarze Herrenhandschuhe (Sparkasse Titting)

Entsorgung von Hecken- und 
Strauchschnitt
Im Gemeindegebiet kann wieder Hecken- und Strauch-
schnitt angeliefert werden. Nicht angeliefert werden 
darf sogenanntes „Käferholz“ und Rasenschnitt, 
Laub, usw. Das Material kann ab September in folgenden 
Ortschaften an den bekannten Plätzen angeliefert wer-
den:

Altdorf „Hellerberg“, Emsing „Maierfelder Berg“, Erkerts-
hofen „Brand“, Kaldorf „Alter Fußballplatz“, Morsbach 
„Fuchsberg“, Petersbuch „Heustraße“ und Titting „Sport-
platz Mantlacher Berg“.

Die Anlieferung darf nur bis zum 29.04.2023 erfolgen. 
Danach angeliefertes Material ist vom Eigentümer zu ent-
fernen oder wird kostenpflichtig entsorgt.

Hundesteuer
Die Hundesteuer wird zum 1. April 2023 zur Zahlung fällig. 
Zahlungspflichtige, die kein SEPA- Lastschriftmandat er-

teilt haben, werden gebeten, die fällige Steuer an den 
Markt Titting zu überweisen. Ferner wird gebeten, dass 
sämtliche Hunde im Gemeindebereich, für die bisher kei-
ne Steuer entrichtet wurde, in der Gemeindeverwaltung 
angemeldet werden.

Schöffenwahl 2023:  
Aufstellung der Vorschlagsliste
Im Frühjahr 2023 werden wieder Laienrichter für die 
Amtszeit 2024 bis 2028 gewählt. Im Vorfeld hierfür hat 
der Markt Titting eine Vorschlagsliste zu erstellen.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter. Sie stehen gleich-
berechtigt neben den Berufsrichtern und entscheiden 
gemeinsam mit diesen darüber, ob der Angeklagte einer 
Straftat schuldig ist und welche Strafe er erhält. Während 
der Hauptverhandlung üben Schöffen das Richteramt in 
vollem Umfang und mit gleichem Stimmrecht wie die Be-
rufsrichter aus. Ihre Beteiligung in der Strafrechtspflege 
ist ein wichtiges Element des demokratischen Rechts-
staates. Die Schöffen bringen ihre nichtjuristischen Wer-
tungen sowie ihre Lebens- und Berufserfahrung in die 
Entscheidungen der Gerichte ein. Sie leisten so einen 
wertvollen Beitrag zu einer allgemeinverständlichen 
Rechtsprechung und zur Akzeptanz gerichtlicher Ent-
scheidungen.

Die Gemeinden stellen alle fünf Jahre eine Vorschlagsliste 
für Schöffen in Erwachsenenstrafsachen auf (nächste 
Amtsperiode: 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028).

Wie viele Schöffen der jeweiligen Kommune benötigt wer-
den, wird durch das Amtsgericht ermittelt und richtet sich 
nach den voraussichtlichen Verhandlungsterminen und 
der Einwohnerzahl.

Die Vorschlagslisten für die Berufung zu einem Schöffen 
in Jugendstrafsachen (Jugendschöffe) werden vom je-
weiligen Jugendhilfeausschuss bei den Jugendämtern 
aufgestellt.

Die Vorschlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung 
nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung ange-
messen berücksichtigen.

Die Schöffenwahlausschüsse der Amtsgerichte wählen 
dann aus den Listen der Gemeinden die Schöffen für Er-
wachsenenstrafsachen und aus den Listen der Jugend-
ämter die Schöffen in Jugendstrafsachen.

Bewerbungen zur Aufnahme in die Vorschlagsliste sind 
noch bis 10.03.2023 möglich!

Verabschiedung von Bauamtsleiter 
Herr Norbert Lechner
Nach fast 40 Jahren Dienst beim Markt Titting wurde 
Bauamtsleiter Herr Norbert Lechner in die Ruhephase der 
Altersteilzeit verabschiedet. Bürgermeister Andreas Brigl 
bedankte sich im Namen der Bürgerschaft für die gelei-
stete Arbeit und wünschte Herrn Lechner für den Ruhe-
stand beste Gesundheit und Zeit für die Dinge, die wäh-
rend des Berufsalltags vielleicht zu kurz gekommen sind. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Verwaltung und 
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seit 1981

Die Altfettrecycling Lesch GmbH & Co. KG ist als zertifizierter Entsorgungs- 
fachbetrieb Dienstleister für termingerechte Abholung und professionelles  

Recycling von gebrauchtem Speisefett bzw. Speiseöl.

Online-Bewerbung und  
weitere Stellenangebote:  
www.altfett-lesch.de/ 
stellenangebote

Bitte sende uns Deine Bewerbungsunterlagen per Email an:  
Bewerbung@altfett-lesch.de

Te
www.

l. 09173 - 874
altfett-lesch.de

WIR BIETEN DIR:

€

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS IN THALMÄSSING  
suchen wir ab sofort einen zuverlässigen und  

motivierten Umwelthelden (m/w/d) als

DISPONENT
KRAFTFAHRER

AUSBILDUNG ZUM KAUFMANN  
FÜR BÜROMANAGEMENT ab 09/2023

Ausführliche Informationen findest Du auf unserer Homepage.

Du willst mal was Neues ausprobieren?
Dann könnten wir genau das Richtige sein!

Wir suchen ab September 2023

Erzieher/in (m/w/d)

Kinderpfleger/in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir sind eine altersgemischte Einrichtung. Bei uns werden 
Kinder im Alter von 1,5 bis 6 Jahre in jeder Gruppe betreut. 
Stellt euch dies wie in einer Großfamilie vor. In jeder Gruppe 
arbeiten 3 pädagogische Kräfte mit 18 Kindern. Partizipati-
on wird bei uns großgeschrieben. Nicht nur bei den Kindern 
– auch im Team. Deshalb freuen wir uns, wenn immer neue 
Ideen bei uns ankommen. 

Näheres über uns kann man auch auf unserer Homepage 
erfahren: www.johanneskiga-greding.de

Über eine Bewerbung von Dir würden wir uns sehr freuen.

Johannes Kindergarten, Schulstr. 12, Am Brunnhäusl 3, 
91171 Greding, Telefon: 0 84 63/91 31,  
E-Mail: Johanneskiga-greding@t-online.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.

Schutzengel für alle FELLE
Tierschutz Oberpfalz e.V.

Flurstraße 28 • 92360 Mühlhausen 
Tel.: 0152/07641999 • schutzengelfuerallefelle@aol.com

“Die Tiere empfinden wie 
der Mensch Freude und Schmerz, 

Glück und Unglück.” 
(Charles Darwin, 1809-1882)

Das Schutzengel für alle Felle-

Team wünscht eine schöne Zeit!
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Bauhof sowie 2. Bürgermeister Jakob Bösl schlossen 
sich den Wünschen an.

Aus dem Bauamt
Folgenden Bauvorhaben wurde zugestimmt:

• �Änderung der Rekultivierung des Steinbruchs „Michel-
lohe“, Titting

Aus dem Standes- und 
Einwohnermeldeamt

Geburten
Beck Theo (Titting)............................................16.01.2023

Schmidt Leopold (Petersbuch).........................24.01.2023

Haas Sophia (Emsing)...................................... 02.02.2023

Sterbefälle
Donaubauer Joseph (Mantlach)........................16.02.2023

Wild Margareta (Seniorenheim)........................16.02.2023

Kultur und Tourismus

Übernachtungsstatistiken
 

Aus dem Gemeinderat

1. Sitzung des Marktgemeinderates 
am 31.01.2023
Durch die Fa. Hans Mayr Bau aus Neuburg wurde ein 
Projekt zur Verbesserung der Nahversorgung in Titting 
(Vollsortimenter) vorgestellt.

Für den Antrag auf Änderung der immissionsschutzrecht-
lichen Genehmigung für die Rekultivierung des Stein-
bruchs auf den FlNrn. 698 und 699 der Gmkg. Titting 
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Der Auftrag für die verkehrstechnische Erschließung 
(Straßenbau) des Baugebietes „Blaubrunnen II“ in Altdorf 
wurde an die Fa. Pusch Bau zum Angebotspreis von 
158.820 E vergeben.

2. Sitzung des Marktgemeinderates 
am 14.02.2023
Für die 14. Änderung des Flächennutzungsplans des 
Marktes Titting zur Ausweisung eines Sondergebietes 
„großflächiger Einzelhandel“ in Titting wurde der Aufstel-
lungsbeschluss gefasst.
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Für den einfachen Bebauungsplan Nr. 22 „Reindlweg“, 
Petersbuch wurden die Stellungnahmen der frühen Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung behandelt. Der 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss für das weitere 
Verfahren wurde gefasst.

Herr Johannes Puchtler wurde vom Marktgemeinderat 
zum Standesbeamten bestellt.

Herr Andreas Wagner wurde vom Marktgemeinderat zum 
Leiter des Standesamtes und Herr Johannes Puchtler zu 
dessen Stellvertreter bestellt.

Kindergärten

Kindergarten St. Michael
Andacht mit Lichtmessfeier und Blasiussegen

In unserem Turnraum trafen sich alle sechs Gruppen der 
Kindertagesstätte St. Michael um gemeinsam mit Pfarrer 
Trollmann eine Andacht zu feiern.

Die Kinder gestalteten die Andacht mit Liedern und fünf 
mutige Vorschulkinder sprachen die Fürbitten.

Die Kerzen der einzelnen Gruppen und vor allem die neue 
Kerze für die blauen Zwerge wurden im Zuge der Licht-
messfeier gesegnet.

Herr Pfarrer Trollmann hatte ganz schön was zu tun, bis 
alle Kinder und das anwesende Personal den Blasiusse-
gen erhielten, da wir mittlerweile über 100 Kinder in der 
Einrichtung betreuen.

Faschingsthema Zirkus

Die Kinder haben in diesem Jahr aus drei Themen unser 
Faschingsthema ausgewählt. Von Weltraum, Berufewelt 
und Zirkus hat sich die große Mehrheit für Zirkus ent-
schieden und um dieses Thema drehte sich in den letzten 
Wochen alles.

Die Kinder der verschiedenen Gruppen von Krippe und 
Kindergarten haben dazu auch lustige Amerikaner geba-
cken, außerdem wurde die Deko für den Faschingsumzug 
gestaltet.

KiGa-Team St. Michael, Titting

Aus der Gemeinde

Neujahrsempfang der Marktgemeinde 
Titting
Festredner Uwe Brandl, Präsident des Bayerischen 
Gemeindetages und des Deutschen Städte- und Ge-
meindebundes
1. Bürgermeister Andreas Brigl zeigte sich dankbar, dass 
sich in seiner Gemeinde nach wie vor Menschen finden, 
die sich etwa in der Feuerwehr, im Pfarrgemeinderat, in 
der Jagdgenossenschaft, im Schützen- und Sportverein 
sowie im Elternbeirat des Kindergartens oder der Schule 
engagieren. Diese Mitmenschen verdienen Unterstüt-
zung und besonderen Zuspruch. 
Er wies in seinem Rückblick auf die zuletzt abgeschlos-
senen Projekte hin. So zum Beispiel auf die Sanierung der 
Ortsdurchfahrt Titting, die Dorferneuerung Petersbuch, 
Dorfgemeinschaftshausbau Kaldorf, die Bauplätze am 
Tittinger Berg, den Römerspielplatz sowie die Planungen 
einer vierzügigen Kita in Kaldorf. Auch wenn die letzten 
drei Jahre massive Spuren hinterlassen hätten, sollten 
Zuversicht, Gesundheit und Glück wieder in den Fokus 
rücken.
Nach 75 Jahren Frieden stehe der Krieg nahezu vor un-
serer Haustür, so Brigl. Und die Auswirkungen träfen die 
Kommunen erheblich und nachhaltig. Sie hätten mit 
klammen Kassen zu kämpfen und von „steinreich“ sei 
auch in Titting schon länger nicht mehr die Rede. 
Landrat Alexander Anetsberger verdeutlichte die Pro-
bleme, angesichts der schlechten Finanzlage eine ver-
nünftige Gesundheitsversorgung im Kreis sicherzustel-
len. Er lobte alle Kräfte in den Gesundheitseinrichtungen, 
die sich in der Pandemie eingesetzt haben.
In seiner Festrede ging Uwe Brandl gewohnt direkt auf die 
politischen und gesellschaftlichen Probleme ein. So wer-
de die demografische Entwicklung von wenigen immer 
mehr fordern und in den Verwaltungen müsse man end-
lich Standards abbauen, die zur Folge hätten, dass „Be-
denkenträger und Bremser Verfahren unsäglich verlän-
gern“. Glasfaser müsse in jedes Haus, nur dann bedeute 
Digitalisierung Bedingungen zu schaffen, die schnell und 
konkurrenzfähig sind. Ministerien sollten nicht aufzeigen, 
warum etwas nicht geht, sondern Lösungen bieten.
Bei den angehäuften Problemen, ob Energie oder Preis-
explosionen in allen Bereichen der Wirtschaft, seien der 
Ukraine-Krieg und Corona nur ein Katalysator gewesen. 
„Die Wirtschaft und die Gesellschaft legen gerade die Axt 
an den eigenen Wohlstand an.“
Aufgrund der Berliner Vorfälle müssen die Frage erlaubt 
sein, wie lange die demokratische Werteordnung noch 
verletzt werden dürfe. Die Frage, wann Toleranzgrenzen 
bei der Aufnahme von Menschen überschritten sind, 
müsste gestellt werden dürfen, ohne dass der Fragende 
in eine politische Ecke gestellt wird. „Wir als Gesellschaft 
müssen auch jenen, die unsere solidarische Hilfe empfan-
gen, etwas abverlangen dürfen“, so Brandl.
Die E-Mobilität werde laut Brandl mit „Brachialgewalt“ 
durchgesetzt und modernsten Verbrennern das Aus er-
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klärt. Das 49-Euro-Ticket dürfte zudem ein Freizeitange-
bot für Ballungsräume werden, denn an die Menschen im 
ländlichen Raum habe keiner gedacht.

Zuletzt wünschte sich Brandl, dass die Bürger den Mut 
haben, Demokratie zu vermitteln, denn sie sei ein kost-
bares Gut. Auch die Politik und die Gesellschaft bräuch-
ten Mut die Wirklichkeit schonungsloser zu betrachten. 
Dies sei die Grundvoraussetzung eingetretene Pfade zu 
verlassen.

Text und Bild: Reinhold Gerner

Der Markt Titting gratuliert sehr 
herzlich

Dem Ehepaar Renate und Karl Kößler aus Emsing zur 
Diamantenen Hochzeit am 19.02.2023.

Biodiversität

Entbuschungsaktion in Kaldorf
Nachdem im Nachbarort Petersbuch die Streuobstreihe 
an der Straße nach Heiligenkreuz freigestellt war, sollten 
auch die Bäume am Auweg in Kaldorf von den Gehölz-
Konkurrenten befreit werden.

Am Faschingssamstag waren 14 Kaldorfer dafür zur Stel-
le und haben die aufgekommenen Gehölze zurückge-
schnitten. Für den Schnittgutabtransport waren wieder 
drei Rückewägen gut ausgelastet.

In Zukunft ist es auch hier möglich und angedacht, den 
Bäumen durch Pflegeschnitte und das Abernten eine 
Wertschätzung zukommen zu lassen und sie so noch 
lange für Mensch und Natur zu erhalten.

Für die langfristigen Pflege der Fläche würden sich Wei-
detiere anbieten, die den Aufwuchs niedrig halten, die 
Bäume dabei aber nicht schädigen.

Streuobstreihe am Auweg in Kaldorf – vorher/nachher

Ab 01. März sind solche Rückschnitte von Gehölzen ge-
mäß dem Bundesnaturschutzgesetz aufgrund der Brut- 
und Setzzeit der Tiere bis Ende September verboten. Aus 
Sicht der Biodiversität und von gemeindlicher Seite sind 
die gemeinschaftlichen Pflegeaktionen in Emsing, Pe-
tersbuch und Kaldorf im vergangenen Winterhalbjahr bi-
lanzierend als sehr erfreulich und positiv zu bewerten – 
vielen Dank für das Engagement aller Beteiligten! 

Katharina Hinterholzinger 
Projektmanagement Biodiversität, Markt Titting

Veranstaltungen

März 2023
Do. 02.03., 19:00 – 21:30 Uhr, Gh. Bauernfeind Erkertsh-
ofen, Vereinsmeisterschießen der Limesschützen Er-
kertshofen
Sa. 04.03., 19:30 Uhr, Gh. Meyer Erkertshofen, Jahres-
hauptversammlung des SV Erkertshofen
So. 05.03., 10:30 – 12:00 Uhr u.14:00 – 16:00 Uhr, Gh. 
Bauernfeind Erkertshofen, Sauschießen der Limes-
schützen Erkertshofen
So. 05.03., 11:00 – 14:00 Uhr, Hotel Dirsch Emsing, 
Brunch
So. 05.03., 14:00 Uhr, Gh. Bösl Titting, Generalver-
sammlung des Krieger- u. Militärverein Titting u. Umge-
bung
Fr. 10.03., 18:30 Uhr, Gh. Bösl Titting, Mitgliederver-
sammlung der Gartenfreunde Titting
Sa. 11.03., 19:00 Uhr, Gh. Bauernfeind Erkertshofen, 
Bockbierfest der Limesschützen Erkertshofen
Sa. 18.03., 19:00 Uhr, Vorabendmesse anschl. Jahres-
hauptversammlung der DJK Kaldorf-Petersbuch im DGH 
Kaldorf
Sa. 18.03., 19:30 Uhr, Hotel Dirsch, Vereinskegeln der 
Mühlbachlauscher Emsing
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Sa. 18.03., 19.00 Uhr, Gottesdienst für verstorbene Mit-
glieder anschl. Generalversammlung der DJK Titting im 
Gh. Baumann Titting

So. 19.03., 11:30 – 14:00 Uhr, Hotel Dirsch Emsing, Itali-
enisches Buffet
Do. 23.03., 18:30 – 20:00 Uhr, Schützenhaus Altdorf, 
Strohschießen der SG Altdorf Anlautertal

Fr. 24.03., 19:00 – 21:00 Uhr, Schützenhaus Altdorf, 
Strohschießen der SG Altdorf Anlautertal

So. 26.03., 10:00 – 19:00 Uhr, Schützenhaus Altdorf, 
Strohschießen der SG Altdorf Anlautertal

Vereinsnachrichten

Hallen-Winter-Cup der DJK Limes 09 
Julian Dengler aus Raitenbuch für 5 Treffer beim Tor-
wandschießen geehrt
Anfang Februar fand in der Tittinger Schulsporthalle wie-
der der Hallen-Winter-Cup der DJK Limes 09 statt. Erster 
Bürgermeister Andreas Brigl begrüßte das Teilnehmerfeld 
und wünschte einen verletzungsfreien Verlauf. Nach zwei 
Jahren Abstinenz konnten nun auch die Mannschaften 
der U7 in einem Kleinfeldturnier begrüßt werden. Die 
Mannschaften spielten im Modus 3:3 auf vier kleine Tore. 
Die Zuschauer konnten herrliche Matches beobachten 
und wenn eine Mannschaft mit drei Toren vorne war, so 
durfte die unterlegene Mannschaft einen Spieler mehr auf 
das Feld schicken. Die DJK Limes 09, DJK Raitenbuch, 
DJK Grafenberg und die DJK Enkering nahmen an dem 
Kleinfeldturnier teil.

Danach stellte die U9 ihr Können unter Beweis und spielte 
zunächst im Modus jeder gegen jeden. Anschließend 
spielten die ersten beiden den Sieger, sowie die anderen 
Mannschaften den dritten Platz heraus. 

Die Platzierungen: 1. DJK Limes 09 1, 2. DJK Limes 09 2, 
3. DJK Raitenbuch, 4. DJK Grafenberg. Die U11-Mann-
schaften spielten im selben Spielmodus ihren Sieger he-
raus. Im Spiel um Platz drei konnte sie die DJK Limes 09 
2 knapp mit 1:0 gegen die DJK Grafenberg durchsetzen. 
Im Finale ließ die DJK Raitenbuch keinen Zweifel aufkom-
men und gewannen mit 6:0 gegen die DJK Limes 09 1. 
Beim abschießenden U13-Turnier nahmen zwei Mann-
schaften der DJK Limes 09 teil, die DJK Raitenbuch und 
die DJK Pollenfeld. In den Vorrundenspielen setzten sich 
die beiden Limesmannschaften klar durch. Das Spiel um 
Platz 3 konnte die DJK Raitenbuch mit 2:1 gegen die DJK 
Pollenfeld knapp für sich entscheiden. Im einem pa-
ckenden Finale konnte die DJK Limes 2 in den Schluss-
sekunden noch zwei Tore schießen und gewann mit 5:3 
gegen die DJK Limes 09 1. 

Bei der Siegerehrung wurde noch die Frage geklärt, was 
Julian Dengler aus Raitenbuch mit Günter Netzer und 
Rudi Völler gemeinsam hat? Genau wie die Profifußballer 
konnte auch Julian am Torwandschießen der DJK Limes 
09 am Kellerfest Gutmann fünfmal (!) treffen. Diese be-
sondere Leistung wurde mit einem original Bundesliga 
Spielball belohnt. Beim Losverkauf wurden ein Trikot von 

Jamal Musiala sowie ein Bundesliga Spielball verlost. Der 
Erlös der Tombola wurde stellvertretend Hr. Trollmann 
anlässlich des Ein-Welt-Lauf übergeben. In diesem Jahr 
kommen die Spenden der Bolivienhilfe zugute.

v. l. n. r. Hr. Trolllmann, Trikotgewinner Jakob Kirschner, Ballgewinner 
Johann Förtschbeck, Vorsitzender Michael Wittmann

Mannschaften des Kleinfeldturnieres der U7

Jürgen Steib, Vorstand DJK Limes 09 Jugendfußball

500 Euro Spende für die FSG Titting

Mit einer Spende in Höhe von 500 Euro unterstützt die 
Stiftung der Sparkasse Eichstätt den Schießbetrieb der 
königlich privilegierten Feuerschützengesellschaft Tit-
ting. Dominik Hammel, Leiter der Geschäftsstelle Titting, 
übergab den symbolischen Spendenscheck an den 1. 
Vorsitzenden der FSG Titting, Richard Eder.

Dominik Hammel, Sparkasse Ingolstadt-Eichstätt
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Pfarr- und Gemeindebücherei

Jahresbericht  
Januar – Dezember 2022
Die Pfarr- und Gemeindebücherei Titting hat sich über 
viele Jahre hinweg in der Gemeinde und dem Umkreis 
einen guten Ruf erworben. Jeder ist bei uns willkommen 
und soll sich wohlfühlen.

1. Rückblick

Unsere Leser kommen aus allen Ortsteilen und angren-
zenden Ortschaften.

Die Bücherei konnte im Jahr 2022 44 neue Leser aufneh-
men.

Unsere Ausleihzahlen konnten wir im Jahr 2022 wieder 
steigern.

Bemerkenswert ist vor allem die herausragende Ausleihe 
von Kinderbüchern, gefolgt von Romanen für Erwachse-
ne und Jugendliche. Auch das attraktive Zeitschriftenan-
gebot wurde sehr rege genutzt. Auffallend ist die Steige-
rung der Ausleihzahlen in der Kategorie CD und Tonies. 
Dies ist vor allem der enormen Beliebtheit der Tonies ge-
schuldet.

Erfreulich ist die gute Zusammenarbeit mit der Grund- 
und Hauptschule. Die Klassen 1-4, 8 und seit Schuljah-
resbeginn auch die 5. Klasse, besuchen uns regelmäßig 
alle 3 Wochen in der Bücherei. Die Nachmittagsbetreu-

ung kommt regelmäßig zur Ausleihe. Der Tittinger Kinder-
garten wird alle 4 Wochen von uns mit Bilderbüchern 
beliefert.

Unser Bestreben ist es, immer einen aktuellen und attrak-
tiven Medienbestand für alle Lesergruppen zu haben. 
Mehrmals jährlich wird der Bestand mit neuer, aktueller 
und guter Literatur ergänzt, dabei werden auch Leser-
wünsche berücksichtigt.

Wir haben momentan 5108 Medien und ist, wie folgt, auf-
geteilt.

Der Bestand unserer Tonies erfreut 
sich einer sehr großen Beliebtheit, 
so dass wir ständig aufstocken. 

2. Finanzen

Finanziert haben wir uns, wie folgt:

Einnahmen:

Eigenmittel Pfarrei� 1072,00 E

Eigenmittel/Zuschuss Kommune� 2100,00 E

Staatszuschuss (über SMB) � 1000,00 E

Zuschuss Diözese Eichstätt�  200,00 E

Eigene Einnahmen (Spenden, Flohmarkt,  
Mahngebühren, Versäumnisgebühren)�  898,00 E 

Landkreis Eichstätt Zuschuss Seniorenarbeit�  195,00 E

�  5465,00 €
Wir danken der Marktgemeinde Titting für die Erhöhung 
unseres Budgets um jährlich 500 E und der Zusage, das 
Budget nochmals um 500 E aufzustocken. Auch danken 
wir der Brauerei Gutmann für ihre großzügige Unterstüt-
zung.

Unsere Ausgaben gliederten sich, wie folgt:

Erwerbungen� 4000,00 E

Sonstige Ausgaben�  145,00 E

Gesamtausgaben� 4145,00 €

Momentan sind bei uns 21 ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter tätig. Im Jahr 2022 wurden 1120 
Stunden ehrenamtlich geleistet. Die Diözesanstelle für 
Büchereiarbeit in Eichstätt ist leider immer noch nicht 
besetzt und somit haben wir momentan keinen An-
sprechpartner/in. Somit werden auch in der Diözese 
Eichstätt keine Fortbildungen und Treffen der Bücherei-
leitungen organisiert. Wir hatten nur die Möglichkeit zu 
Onlinefortbildungen.
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3. Aktivitäten

Um unsere Attraktivität zu steigern und die Bücherei noch 
bekannter zu machen, führten wir ab April, nach Beendi-
gung aller Corona Einschränkungen, folgende Veranstal-
tungen durch:

3x Bilderbuchkinos 	 Kräuterführung mit der Kräuter- 
für 3-8 jährige Kids	 pädagogin Christa Baumann

1 – 2 – 3 Lesestart für 3- jährige 	 Autorenlesung mit Nicola Förg 
im KiGa St. Michael Titting	 am heißesten Tag des Jahres 
	 im Generationenpark Titting

Großer Bücherflohmarkt und 	 Wanderung mit dem Jäger im 
Bilderbuchkino für Kids am 	 Rahmen des Projektes „Natur- 
Kellerfest der Brauerei Gutmann	 entdecker“ des Sankt Michaelsbund 
	 und des Oetinger Verlag.

Vorlesetag, wir haben die 1. Und 2. Klasse der Grundschule zu einem 
Bilderbuchkino, zum Basteln und Lebkuchenessen eingeladen.

Ferienlesepassaktion 2022	� 3x Seniorennachmittag mit Vorle-
sen, Musik und Kaffee

Bibfit-Aktion mit den Vorschulkindern des Kindergarten St. Michael 
Titting und des Kaldorfer Kindergartens. 
Mit dieser Aktion kann man Kindergartenkinder im Umgang mit Büchern 
und der Bücherei vertraut machen. Im Vordergrund soll die Freude am 
Lesen und das Kennenlernen der Bücherei stehen. Zum Abschluss 
bekam jedes Kind den „Büchereiführerschein“ und ein kleines Geschenk

3. Ausblick

Wir werden wieder Bilderbuchkinos für Kids anbieten. 
Tag des Buches im Kindergarten St. Michael. Bibfit für die 
Vorschulkinder der Kindergärten. Leserallye für die 
Grundschule durch Titting. Ferienpass. Beteiligung am 
Ferienprogramm. Großer Bücherflohmarkt mit Bilder-
buchkino am Tittinger Kellerfest. Aktion mit der Grund-
schule am Tag des Vorlesens. Seniorenprogramm.

Herzlichen Dank an alle unsere treuen Leserinnen und 
Leser für das angenehme und freundliche Miteinander. 
Bedanken möchten wir uns auch bei unseren Trägern mit 
Pfarrer Trollmann und Bürgermeister Brigl.

Herzliche Einladung an alle, die noch nie in der Bücherei 
waren. Besuchen Sie uns, vielleicht kann unser Bücher-
angebot Sie zum Ausleihen und Lesen animieren

Unsere Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30-17.00 Uhr, Don-
nerstag, 17.30-19.00 und Sonntag, 10.00-12.00

Monika König und Ursula Rudingsdorfer Büchereileitung

Lesen macht Spaß
Am Montag, den 23.03.2023 um 15 Uhr laden wir alle Kids 
von 3–8 Jahre zu zwei Bilderbuchkinos ein.

Wir freuen uns auf viele Kids

Das Team der Bücherei

www.tierhilfe-franken.de

Die Tierhilfe Franken e.V. sucht Ehrenamtliche für verschiedene  
Aufgaben. Bitte helfen Sie! Wenn Sie nicht helfen, hilft vielleicht 

niemand…? Rufen Sie doch bitte mal an.
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Informationen anderer 
Behörden und Institutionen

REGIERUNG VON OBERBAYERN

Überwachung und Bekämpfung der 
waldschädlichen Insekten Buchdrucker  
(Ips typographus) und Kupferstecher 
(Pityogenes calcographus)

Gemeinsame Bekanntmachung vom 7. Februar 2023  
der Regierung von Oberbayern (Az.: 7833.10_01-1-1) 
und der Regierung von Schwaben (Az.: 10-7833.1/1)
Die Regierungen von Oberbayern und Schwaben erlas-
sen auf Antrag der Bayer. Landesanstalt für Wald und 
Forstwirtschaft gemäß § 6 Abs. 3 Nr.1 des Gesetzes zum 
Schutz der Kulturpflanzen (Pflanzenschutzgesetz – Pfl-
SchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 6. Fe-
bruar 2012 (BGBl. I S. 148, 1281), das zuletzt durch Art. 3 
des Gesetzes vom 18. August 2021 (BGBl. I S. 3908) ge-
ändert worden ist, und gemäß §§ 2, 3, 4 und 6 der Verord-
nung über die Bekämpfung schädlicher Insekten in den 
Wäldern (Waldschadinsektenverordnung – Wald-
SchadInV) in der in der Bayerischen Rechtssammlung 
(BayRS 7903-3-L) veröffentlichten bereinigten Fassung, 
die zuletzt durch § 10 der Verordnung vom 5. Dezember 
2017 (GVBl. S. 589) geändert worden ist, folgende Anord-
nung:

1. Gefährdungs- und Befallsgebiete
Die Nadelwälder und die Wälder mit Beimischung von 
Nadelbäumen sowie die Grundstücke, auf denen inner-
halb einer Entfernung von 500 m von diesen Wäldern 
unentrindetes Nadelholz lagert, werden in den Regie-
rungsbezirken Oberbayern und Schwaben zu Gefähr-
dungs- und Befallsgebieten des Buchdruckers und Kup-
ferstechers erklärt (§ 3 Abs. 1 WaldSchadInV).

2. Überwachung
Die in Nr. 1 zu Gefährdungs- und Befallsgebieten erklär-
ten Wälder und Grundstücke sowie dort lagernde Walder-
zeugnisse sind von den jeweiligen Eigentümern und Nut-
zungsberechtigten in der Zeit vom 1.Oktober bis 31. März 
mindestens einmal und in der Zeit vom 1. April bis 30. 
September mindestens im Abstand von vier Wochen auf 
Käferbefall zu kontrollieren (§ 6 Abs. 2 WaldSchadInV).

Die Überwachung hat sich auf
– stehende Bäume,
– �liegendes fängisches Material (zum Beispiel Windwurf 

oder Kronenmaterial) und
– aufgearbeitetes Nadelholz

zu erstrecken.

Überwachungs- und Kontrollmaßnahmen der Forstbe-
hörden sind zu dulden und erforderlichenfalls zu unter-
stützten (§ 6 Abs. 1 WaldSchadInV).

3. Anzeige
Bei einem Befall mit Buchdrucker und/ oder Kupferste-
cher haben die jeweiligen Eigentümer oder Nutzungsbe-

rechtigten der Wälder und Grundstücke sofort die zustän-
dige Untere Forstbehörde (Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten) zu verständigen (§ 6 Abs. 2 
WaldSchadInV).

4. Bekämpfung
Auftretende Buchdrucker und Kupferstecher sind von 
den jeweiligen Eigentümern und Nutzungsberechtigten 
unverzüglich sachgemäß und wirksam zu bekämpfen 
oder durch einen Dritten bekämpfen zu lassen (§ 4 Abs. 1 
WaldSchad-InV). Aktuelle Hinweise zur sachgemäßen 
und wirksamen Schädlingsbekämpfung können dem 
Borkenkäferinfoportal der Bayerischen Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft unter http://www.borkenkaefer.
org entnommen werden.

Zur sachgemäßen Bekämpfung gehört eine angemes-
sene Berücksichtigung der übrigen Tier- und Pflanzen-
welt und des jeweiligen Lebensraumes. Weitere gesetz-
liche Vorgaben, insbesondere Naturschutzrecht, 
Artenschutzrecht und Pflanzenschutzrecht, bleiben un-
berührt.

5. Erklärung
Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten von zu Ge-
fährdungs- und Befallsgebieten erklärten Wäldern und 
Grundstücken sowie dort lagernder Walderzeugnisse 
haben spätestens innerhalb eines Monats nach In-Kraft-
Treten dieser Anordnung gegenüber der zuständigen 
Unteren Forstbehörde zu erklären, dass sie die vorge-
schriebene Bekämpfung selbst durchführen oder durch 
einen Dritten durchführen lassen. Unterbleibt eine solche 
Erklärung, so kann die zuständige Untere Forstbehörde 
die erforderlichen Bekämpfungsmaßnahmen auf Kosten 
des jeweiligen Eigentümers oder Nutzungsberechtigten 
durchführen oder durch einen Dritten durchführen lassen 
(§ 4 Abs. 3 WaldSchadInV). In diesem Fall hat der Eigen-
tümer oder Nutzungsberechtigte die Bekämpfung zu ge-
statten und die erforderlichen Hilfsdienste zu leisten (§ 4 
Abs. 3 und 4 WaldSchadInV).

6. Sofortige Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der vorstehenden Nummern 1 
– 5 der Anordnung wird angeordnet. Die Anordnung des 
Sofortvollzugs nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 19. März 1991 (BGBl. S. 686) ist im öffentli-
chen Interesse geboten. Bei mangelhafter oder nicht 
durchgeführter Kontrolle sowie bei Unterlassung einer 
ordnungsgemäßen Bekämpfung besteht wegen der Mas-
senvermehrung der schädlichen Insekten in den betrof-
fenen Gebieten eine bestandsbedrohende Gefahr für 
Nadelwälder und Wälder mit Beimischung von Nadelbäu-
men. Auch ist eine einheitliche Schädlingsbekämpfung 
aus den genannten Gründen erforderlich. Das persön-
liche Interesse einzelner Grundstückseigentümer oder 
Nutzungsberechtigter, bis zu einer bestands- oder rechts-
kräftigen Entscheidung von deren Vollzug verschont zu 
bleiben, muss gegenüber dem öffentlichen Interesse an 
der einheitlichen und unverzüglichen Bekämpfung der 
waldbedrohenden Schadinsekten zurücktreten.

7. Vollstreckungsbehörde
Die Regierungen von Oberbayern und Schwaben bestim-
men die Kreisverwaltungsbehörden zu Vollstreckungsbe-
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Lehrkraft (m/w/d) 
für Integrationskurse

Die Volkshochschule Beilngries sucht ab sofort 
eine Lehrkraft für Integrations- und Alphabe-
tisierungskurse.

Voraussetzung für die sofortige Lehrtätigkeit: 
DaZ/DaF-Studium oder 1. oder 2. Staatsexamen 
Deutsch oder eine moderne Fremdsprache 
einschließlich Grundschullehramt.

Voraussetzung mit einer möglichen Zusatz-
qualifizierung (140 UE) oder einem DaF/
DaZ-Zertifikat, das noch erworben werden 
kann: ein Hochschulabschluss Germanistik, 
Übersetzer, Pädagogik, Solzialpädagogik, Er-
wachsenenbildung, Erziehungswissenschaft 
oder unter gewissen Bedingungen auch ein 
anderer Hochschulabschluss.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
bildung@vhs-beilngries.de, Tel. 08461/266

Neunkirchener Str. 51 |  91207 Lauf  
Telefon: 09151 / 82690   

www.tierhilfe-franken.deWimbley von der  
Tierhilfe Franken e.V.  
Eine wirklich tolle, wunderbare Hündin ist unsere Wimbley (9 J./kastr.).  
Wimbley macht all ihre Grundkommandos, liebt Suchspiele, kann gut allei-
ne bleiben, fährt unkompliziert im Auto mit, schwimmt gerne, ist ruhig im 
Haushalt, kann frei laufen und liebt alle Hunde. Eine begeisterte Camperin 
ist sie obendrein.

Neunkirchener Str. 51 |  91207 Lauf  
Telefon: 09151 / 82690   

www.tierhilfe-franken.de

Murphy von der Tierhilfe Franken e.V. 
Unser Murphy mit den lustigen Ohren und der coolen Schnauze ist 
ein überaus netter, aufgeschlossener junger Hundemann (8 Mona-
te). Sein treuherziger Blick versetzt sprichwörtlich Berge.

Murphy sucht nun ein passendes Zuhause bei liebevollen Leuten 
mit etwas Hundeverstand. Menschen , die sich mit ihm beschäfti-
gen, bei denen er noch ein wenig lernen darf, aber ihm auch zur 
rechten Zeit seine Grenzen aufzeigen. Ein traumhaftes Miteinander 
ist dann garantiert. 

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Ihr Druck- unD MeDIenDIenstleIster

Drucker (m/w/d)
meDientechnologe Druck
(auch gerne Praktikanten, Azubis, 
Quereinsteiger etc.)

wir suchen

Medientechnologen Druck
	Stellen mit verschiedenen Maschinen und Verfahren 

Druckerzeugnisse her, beispielsweise Werbedruck‑ 
sachen, Zeitungen, Magazine, Bücher, Verpa‑
ckungen

	Sie analysieren die Druckaufträge auf technische 
Machbarkeit und prüfen, ob die Druckdaten voll‑
ständig und verwendbar sind.

	Weiter planen sie den Arbeitsablauf, überprüfen 
Druckformen, die sie zum Teil auch selbst herstellen, 
oder bereiten Daten für digitale Druckverfahren vor.

Anforderungen:
 Sorgfalt (z.B. beim Messen und Prüfen von Ton‑ und 

Farbwerten der Druckergebnisse)
 Geschicklichkeit und Auge‑Hand‑Koordination (z.B. 

beim Herstellen von Druckformen bzw. beim  
Bestücken der Druckmaschinen mit Druckfarben)

 Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit 
(z.B. beim Vergleichen der Andrucke mit den 
Vorgaben oder beim laufenden Überprüfen des 
Druckvorgangs)

 Entscheidungsfähigkeit und Reaktionsgeschwindig‑
keit (z.B. schnelles Eingreifen bei Störungen im 
Druckprozess)

 Technisches Verständnis (z.B. beim Warten oder 
Umrüsten von Druckmaschinen und ‑anlagen)

DRUCKEREI FUCHS GMBH
Gutenbergstraße 1 · 92334 Pollanten

Telefon 0 84 62 / 94 06‑0 
info@fuchsdruck.de · www.fuchsdruck.de
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hörden beim Vollzug dieser Anordnung nach Art. 30 Abs. 2 
Satz 1 des Bayerischen Verwaltungszustellungs- und 
Vollstreckungsgesetzes (VwZVG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 11. November 1970 (BayRS 2010-2-I).

8. In-Kraft-Treten und Geltungsdauer
Diese Anordnung tritt für den Regierungsbezirk Oberba-
yern am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt 
der Regierung von Oberbayern und für den Regierungs-
bezirk Schwaben am Tag nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Regierung von Schwaben in Kraft. Sie gilt 
bis 31. Dezember 2027.

Landratsamt Eichstätt
Infoveranstaltung Hygiene für 
Verantwortliche bei Vereinsfesten 

Sommerzeit ist Festzeit, allerorts wird dann gegrillt und 
ausgeschenkt. Gerade die Hygiene ist bei den Veranstal-
tungen besonders zu beachten. Das Gesundheitsamt 
Eichstätt bietet dazu am Mittwoch, 26.04.2023, um 15.00 
Uhr im Landratsamt in Eichstätt eine kostenlose Info-
veranstaltung zum Thema „Umgang mit Lebensmitteln 
bei Vereinsfesten“. Alle Verantwortlichen der Vereine im 
Landkreis Eichstätt, die ihre ehrenamtlichen Helfer und 
Helferinnen unterweisen müssen, können dabei aus er-
ster Hand erfahren, was im Umgang mit Lebensmitteln 
aus hygienischer Sicht bei Vereinsfesten zu beachten ist.
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 3 Mitglieder pro Verein 
begrenzt.

Anmeldung sind bis spätestens 19.04.2023 unter gesund-
heitswesen@lra-ei.bayern.de oder telefonisch 08421/70-
512 möglich.

Lehrgang zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger/zur Geprüften 
Natur- und Landschaftspflegerin 
2023/2024
Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Ba-
yerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in enger Zusammenarbeit mit der 
Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen 
und der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in 
Freising einen Fortbildungslehrgang 2023/2024 zum Ge-
prüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften 
Natur- und Landschaftspflegerin durch. 

Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsab-
schluss in einem „grünen“ Ausbildungsberuf wie Land-
wirt, Gärtner oder Forstwirt eine Zusatzqualifikation auf 
Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz 
und Landschaftspflege weiterbilden möchten. 

In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter anderem die 
Grundlagen des Naturschutzes und der Landschaftspfle-
ge, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch 
Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des 
Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem 

der Einsatz von Maschinen und Geräten in der Land-
schaftspflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege 
von Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche Grund-
lagen sowie Umweltpädagogik. 

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den 
Zeitraum von September 2023 bis Juli 2024 verteilt sind. 
Beginn ist Montag, der 25. September 2023. Die Lehr-
gangs- und Prüfungsgebühren betragen 1.200 Euro bzw. 
250 Euro. 

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von 
Oberfranken möglich. Anmeldeschluss ist der 30. 
Juni 2023.
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung 
unter: www.reg-ofr.de/gnl

Ansprechpartnerin

Iris Prey, Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der 
Regierung von Oberfranken, Telefon: 0921 604-1464	  
Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Informationstag zu Pflege- 
ausbildungen der Hans-Weinberger-
Akademie in Eichstätt
Wir möchten Sie am 08. März 2023, von 15 bis 18 Uhr 
ausführlich über die 1-jährige (Altenpflegehelfer*in und 
Krankenpflegehelfer*in) und die 3-jährige 
(Pflegefachmann*frau) Ausbildung informieren. Sie erfah-
ren, welche Voraussetzungen zu erfüllen sind, wo Ihre 
Einsatzgebiete sind, wie die Karrierewege aussehen. Un-
sere Pflegelehrer*innen können Ihnen den Pflegealltag 
näherbringen.

Sie haben im Vorfeld Fragen? Dann melden Sie sich ein-
fach unter Tel.: +49 8421 60795-0 bei Frau Oberhofer, 
Frau Böhm oder Frau Meier. Gerne können Sie uns auch 
eine Mail an info-eichstaett@hwa-online.de senden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Berufsfach-
schulen in Schottenau 10 b, 85072 Eichstätt.

Das Schulleitungsteam Lena Böhm und Rosi Meier

Privatanzeigen

Wenn jemand Honig und Wachs verkaufen möchte, 
bitte unter Tel. 0171/4824139 melden.
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Fax: 08467 8010820

warten auf dich.

info@elektro-seber.de

85125 Kinding/Haunstetten

Tel.: 08467 801080

Im Hüttental 7

www.elektro-seber.de

DIE 4-TAGE-WOCHE
    + EIN COOLES TEAM

V E R O N I K A  K A R C H
M A S T E R  O F  A R T S

Steuerberater
WWW.STBKARCH.DE

 
LITTERZHOFEN 24 - 92339 BEILNGRIES

TEL: 08463 60 11 86 
 MAIL: KANZLEI@STBKARCH.DE

g

Kulinarisches 
Frühlingserwachen
04.03.2023 bis 02.04.2023

Frühlingshafter Genuss – zubereitet mit frischen 
Ideen, verwurzelt in der Tradition und gewürzt 
mit großer Gastlichkeit.

www.beilngries.de/gastronomie

bewirtet
Die Gams  08461-6100

Zur Krone  08461-6530

Der Millipp  08461-1203

Altmühlberg  08461-605300

Euringer  08461-6510 

Zum Hirschen  08461-520

Schattenhofer  08461-64130

Fuchsbräu  08461-6520


